[image: image1.jpg]



Pressemitteilung 


Käuferle präsentiert das „Tor des Monats April“

Tiefgaragentor in Holzoptik markiert nachhaltiges Bauprojekt
Das aktuelle „Tor des Monats April“ der Käuferle GmbH & Co. KG steht auf dem Gelände der ehemaligen Funkkaserne in München-Schwabing. Dort entstand mit dem Domagkpark ein innovatives Wohnquartier. In ein fünfgeschossiges Holz-Hybrid-Gebäude mit 19 Werkswohnungen baute der Hersteller von Toren, Trennsystemen, Fenstern und Türen ein nicht ausschwenkendes Kipptor NA ein. Die individuell angefertigte Beplankung aus Holz bildet eine optische Einheit mit der gesamten Fassade des Wohnhauses. 
Kipptor NA – innovativ und individuell gestaltbar

Auf der Suche nach einer Toranlage, die den speziellen Anforderungen des Projekts gerecht wird, fiel die Entscheidung auf das innovative Kipptor NA von Käuferle. Es schwenkt beim Öffnen und Schließen nicht über die Torebene hinaus und ist durch seine intelligente Alu-Leichtbauweise besonders verschleiß- und geräuscharm. Zudem gewährleistet das Antriebssystem mit Sanftanlauf und Sanftstoppfunktion eine hohe Lebensdauer von mindestens 250.000 Zyklen und stellt somit eine besonders nachhaltige Lösung dar. Ein weiterer Vorteil sind die uneingeschränkten Gestaltungsmöglichkeiten, die das Tor bietet. „Durch die flexible Rahmensprossenkonstruktion des Torsystems sind wir in der Lage, sämtliche Kundenwünsche problemlos umzusetzen“, erklärt Wilfried Englhard, zuständiger Verkaufsfachberater bei Käuferle. Die einheitliche Holz-Beplankung sowie die lange Lebensdauer der Toranlage ergänzen das nachhaltige Gesamtkonzept des modernen Bauprojekts optimal. 

Über das Pilotprojekt
Das modulare Holz-Hybrid-Gebäude im Energiestandard KfW 40+ gilt als Pilotprojekt im Segment „Mitarbeiterwohnen“ und spielt mit neuen, zukunftsfähigen Wohnformen wie beispielsweise dem Thema „Cluster-Wohnen“. Jedes Zimmer der Wohngemeinschaften verfügt über ein eigenes Bad und eine Kochnische. Platz für gemeinschaftliche Aktivitäten bieten die dazugehörigen Lounge-Wohnzimmer sowie die Küche. Eine weitere Besonderheit ist die außergewöhnliche Architektur: Vorgefertigte Außenwandelemente in Holzrahmenbauweise wurden geschossweise auf das zuerst gefertigte Betonskelett aus Stützen, Innenwänden und Decken eingestellt. Bäder konnten teilweise als Komplettmodule seitlich eingeschoben werden. Die mit Vouten verkleidete offene Deckenstirn sorgt seither für japanisches Flair und rundet das nachhaltige Bauprojekt ab. 
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Bildquelle: Käuferle GmbH & Co. KG
Über Käuferle GmbH & Co. KG:

Als mittelständisches Familienunternehmen mit rund 200 Mitarbeitern hat die Käuferle GmbH & Co KG im bayrisch-schwäbischen Aichach die gesamte Produktpalette konsequent auf die Bedürfnisse der Baubranche ausgerichtet. Käuferle bietet dem Wohnungs-, Gewerbe- und Kommunalbau in Deutschland, Österreich und der Schweiz ein umfassendes Programm von Toren und Trennsystemen bis hin zu Fenstern und Türen aus Kunststoff und Aluminium. Weitere Informationen unter www.kaeuferle.de
Unternehmen: 

Käuferle GmbH & Co. KG, Robert-Bosch-Straße 4, D-86551 Aichach, Tel: 08251 9005-200, 
Fax: 08251 9005-490, Email: info@kaeuferle.de
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